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Leitlinie BNE - Rahmen und Vorgaben
Die von den Vereinten Nationen 2015 beschlossene Agenda 2030 präsentiert mit ihren 17 Zielen einer
nachhaltigen Entwicklung (sustainable development goals, SDGs) einen Rahmen für Umsetzungsabsichten
ihrer Mitglieder, nicht nur ökologische, sondern auch ökonomische und soziale Aspekte bei der
Ausführung nachhaltiger Entwicklungsprozesse zu berücksichtigen.[1] Eine besondere Rolle kommt dabei
dem Bildungsbereich zu, die in dem schon seit mehreren Jahrzehnten bekannten Begriff BNE – Bildung

Verlaufsplan BNE für den Chemieunterricht

Tab. 1: Anbindung BNE-geeigneter Themen an die Pflichtinhalte des Chemie-
unterrichts der Sek. I und II an Gymnasien und Gesamtschulen in NRW

Lernangebot: Klimawirksamkeit von Kohlenstoffdioxid und Ansätze zur Emissionsreduktion

Tab. 2: Modulplan Klimawirksamkeit von Kohlenstoffdioxid und Ansätze zur Emis-
sionsreduktion. Neben dem Verlaufsplan [Tab. 1] wurde für die Einführungsphase
(Klasse 10 bzw. 11) exemplarisch ein Lernangebot in sieben Modulen mit Lehr- und
Lernmaterialien entwickelt und in der Schule erprobt. Die einzelnen Module
fokussieren auf bestimmte Dimensionen und greifen interdisziplinäre Aspekte auf.
Somit können sie einen Beitrag zur Entwicklung und Einbindung BNE-relevanter
Themen in den Chemieunterricht leisten.[3]

Das Fach Chemie bietet mit verschiedenen zukunftsrelevanten Unterrichtsthemen eine gute Basis für
die Einbindung von BNE. Mit der Absicht, einen strukturellen Überblick über alle Jahrgangsstufen hinweg
zu geben, an welchen konkrete Stellen BNE-Bezüge anhand ausgewählter Themen und angeführter
Kompetenzen mit Mehrwert einbezogen werden können, wurde ein Plan zur Einbindung fast aller SDGs
exemplarisch in die Inhaltsfelder der Kernlehrpläne Chemie NRW für Sekundarstufe I und II an Gymnasien
und Gesamtschulen geschaffen [Tab. 1].[3] Die Inhalte sind zum Teil mit Änderungen der Reihenfolge auf
die Bildungspläne anderer Bundesländer analog übertragbar.

Materialien
Bei der Gestaltung des Materials sind neben Versuchsvorschriften und Aufgaben zur Auswertung auch
Formate zur Erarbeitung gewählt worden, die sprachsensible, interdisziplinäre und
binnendifferenzierte Lerngelegenheiten bieten.[3] Mit dem Arbeitsmaterial zu Modul 4 „Möglichkeiten
der CO2-Speicherung“ wird ein Ausschnitt präsentiert, in dem die Lernenden sich mit dem Thema
„Carbon Capture and Storage“ auseinandersetzen. Den experimentellen Schwerpunkt bildet der
Modellversuch zur geologischen Speicherung von Kohlenstoffdioxid in Kohleflözen (nach Emden).[4]

Neben dem hier vorgestellten Verlaufsplan und Material finden Sie weitere Auskünfte zu Angeboten
für den Naturwissenschaftlichen Unterricht an Gesamtschule in NRW und den Sachunterricht an
Grundschulen (NRW) online abrufbar unter:

https://chemiedidaktik.uni-wuppertal.de/index.php?id=5785&L=0

oder unter den entsprechenden Links der abgebildeten QR-Codes.
Weitere Informationen zu aktuellen Schülerlaborangeboten und Lehrerfortbildungen zu diesem
Thema sind ebenfalls auf der Homepage der Wuppertaler Chemiedidaktik aufgeführt.

Weitere Informationen und Angebote

für nachhaltige Entwicklung hervortritt. Mit Herausgabe der Leitlinie
BNE im Jahr 2019 wurde durch das Schulministerium NRW ein
Vorschlag präsentiert, wie einzelne Fächer einen Beitrag zur stärkeren
Sichtbarmachung und Förderung von BNE leisten können. BNE-
Lernprozesse sollen dabei neben einer multiperspektivischen
Betrachtung, der Beachtung von Widersprüchen oder der Förderung
vernetzenden Wissens auch eine mehrdimensionale Perspektive in den
Blick nehmen. Diese Mehrdimensionalität, zukunftsrelevante Themen
aus ökologischer, ökonomischer, sozialer sowie politischer und
kultureller Perspektive zu betrachten, wird in dem 5-Dimensionen-
Modell abgebildet [Abb. 1]. Es zeigt die vielfältigen Beziehungen und
Abhängigkeiten einzelner Dimensionen.[2]

Abb. 1: Fünf Dimensionen und ausgewählte Inhalte [2]

Modulplan


